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Herrn/Frau

………………………….

……………………………

…………………………..





B E R EC H T I G U N G S B E L E G

Sehr geehrter Herr

Sehr geehrte Frau

Auf Grund Ihres Antrages / Ihrer Anzeige vom ............................. erhalten Sie hiermit einen Berechtigungsbeleg, durch den Ihnen bestätigt wird, dass zur Aufnahme einer Tätigkeit auf dem Friedhof in ............................ die nach der Friedhofssatzung vom ......................... geforderten Voraussetzungen von Ihnen erbracht worden sind.

Der Berechtigungsbeleg gilt für die Zeit vom .................. bis ....................... .

Nach Ablauf der Geltungsdauer kann eine erneute Beantragung/Anzeige erfolgen.

Der Berechtigungsbeleg und Bedienstetenausweise für weitere Mitarbeiter sind gemäß der Friedhofssatzung  dem Friedhofsträger auf Verlangen vorzuweisen.

Auf die Einhaltung der Bestimmungen aus  Friedhofssatzungen und Grabmal- und Bepflanzungsordnungen für den Friedhof in ..................................... wird besonders hingewiesen. 

Bei vollständigem oder teilweisem Wegfall von Voraussetzungen, die zur Berechtigung von gewerblichen Tätigkeiten  geführt haben, sowie bei einem schwerwiegendem Verstoß gegen Vorschriften der Friedhofssatzungen kann der Friedhofsträger weitere Tätigkeiten zeitweise oder ganz untersagen und den Berechtigungsbeleg widerrufen.

Rechtsmittelbescheid:

Gegen  den erteilten Berechtigungsbeleg kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Friedhofsträger einzulegen.

Mit freundlichen Grüßen, 

......................................,den .............................
(DS)

......................................... 



            Friedhofsträger

Stand: 1.3.2011 

